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Schlettau mit Walthersdorf

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St.Ulrich

Jahreslosung 2025
Prüft alles und behaltet das Gute!

1. Thessalonicher 5,21



das kenne ich aus dem Leben und
auch im Glauben. Manchmal
begegne ich dann auch Menschen,
die allein durch ihre Anwesenheit,
durch Gesten oder auch durch
Worte helfen; bewirken, dass es mir
etwas leichter ums Herz wird. Und
gelegentlich geht es mir dann wie
den Emmaus-Jüngern angesichts
der kommenden Nacht mit ihrer
Dunkelheit und Ausweglosigkeit:
Bleibe bei uns; bleibe bei mir.
Immer bei mir und bei Ihnen ist
Jesus in seinem Wort. Dort kann
ich Trost und Ermutigung finden.
Gerade auch angesichts von
Dunkelheit und Trostlosigkeit. Im
Psalm 4 lese ich:

„Du erfreust mein Herz mehr als zur
Zeit, da es Korn und Wein gibt in

Fülle. Ich liege und schlafe ganz mit
Frieden; denn allein du, HERR, hilfst

mir, dass ich sicher wohne.“

Das sind Worte, die in mir brennen;
die die manchmal fast erloschene
Glut des Glaubens und des
Vertrauens neu entfachen. Gut ist
es, wenn ich bei Gott bleibe, denn
er bleibt bei mir.

Der Monatsspruch führt uns ans
Ende der Emmausgeschichte.
Nachdem sich Jesus beim
Brotbrechen als der Auferstandene
offenbart hat, erinnern die Jünger
sich daran, wie er ihnen die Schrift
erklärt hat. Doch schon vorher – als
der fremde Wegbegleiter noch ein
Fremder ist – berühren seine Worte
sie. In der Mitte des Textabschnitts
bitten die Jünger ihn: „Bleibe bei
uns; denn es will Abend werden, und
der Tag hat sich geneigt“, denn der
Fremde hat sie auf ihrem
schmerzvollen Weg von Jerusalem
nach Emmaus, aus der
Enttäuschung in die Resignation
begleitet. Ich kann mich in den
Emmaus-Jüngern wiederfinden. Vor
Enttäuschung flüchten, nichts oder
nur wenig erhoffen, damit ich nicht
enttäuscht werde –

GEISTLICHES WORT __
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Monatsspruch April:

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?
Lukas 24,32

Michael Tillmann/image-Zeitschrift
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___der Kirchenvorstand informiert

Passionsandachten 2025 - „Unerträglich“
Auch in diesem Jahr werden wir wieder in unserer Kirchgemeinde
Passionsandachten durchführen. Unter dem Blickwinkel „Unerträglich“
wollen wir einzelne Kreuzwegstationen näher betrachten. Das ist
UNERTRÄGLICH… Dieser Ausspruch, oftmals eine spontane Reaktion
auf eine extreme Situation oder auf ein einschneidendes Ereignis ist uns
geläufig. Die vielen Nachrichten über Kriege, Naturkatastrophen, Not und
Elend in der Nähe und Ferne beeinflussen unseren Alltag und unser
Wohlbefinden. Vieles wird als Zumutung und UNERTRÄGLICH
empfunden.
Gerade in dieser Passionszeit wollen wir uns daran erinnern dass Jesus
sein Kreuz, „das UNERTRÄGLICHE“, nach Golgatha trug. Jesus lädt uns
ein, unsere „unerträglichen Lasten“ abzugeben.

„Kommt her zu mir, Alle, die ihr mühselig und beladen seid,
ich will Euch erquicken.“

(Matth.11,28)



Betsaal
Walthersdorf

St. Ulrich Kirche
Schlettau

GOTTESDIENSTE_

09.00 Uhr
Gottesdienst

mit Pastor i.R. Röder

06. April - Judika
Kollekte: 50%-Ev. Erw.- +
Familienarbeit Mittelerzg.
50% Jugendarb.
Kirchenbezirk Annaberg

09.00 Uhr
Gottesdienst

mit Jörg Hohmann

10.30 Uhr
Gottesdienst mit

Pfarrer i.R.
Siegesmund

13. April - Palmarum
Kollekte: eig. Gemeinde

19.00 Uhr
Tischabendmahl mit Pfarrer i.R.Siegesmund

Gemeindesaal Schlettau

Gründonnerstag -
17. April
Kollekte: eig. Gemeinde

10.30 Uhr
Gottesdienst mit
Pfarrer Schmidt-

Brücken +
Posaunenchor

Karfreitag - 18. April
Kollekte: Sächsische
Diakonissenhäuser

Ostermetten
05.00 Uhr - Tannenberg (Treff Friedhof)

05.30 Uhr - Crottendorf
07.00 Uhr - Scheibenberg (Friedhofskapelle)

20. April - Ostersonntag
Kollekte: Jugendarbeit der
Landeskirche
(1/3 Kirchgemeinde)

09.00 Uhr
Gottesdienst

mit Steffen
Fritzsch

10.30 Uhr
Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis

10.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in Hermannsdorf

mit Pfarrer Schmidt-Brücken

21. April - Ostermontag
Kollekte: eig. Gemeinde

09.00 Uhr
Gottesdienst

mit Pf. i.R. Preißler
(Abendmahl)

10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Pf. i.R. Preißler
(Abendmahl)

27. April -
Quasimodogeniti
Kollekte: Posaunenmiss.
+ Evangelisation

10.30 Uhr
Festgottesdienst mit Pfarrer Dr. Knittel

zur Jubelkonfirmation

04. Mai - Miserikordias
Domini
Kollekte: eig. Gemeinde
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Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff

Mittwoch, 30. April 09.00 Uhr

Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff

Mittwoch, 30. April 09.00 Uhr

Gruppen und Kreise in Walthersdorf
Kinderkreis dienstags 16.30 Uhr
Gemeinschaft mittwochs 19.00 Uhr

__ WALTHERSDORF

Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation - am 04. Mai 10.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle Jubelkonfirmand/innen der Jahrgänge
2000, 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 + älter,
in unsere St. Ulrich Kirche zum Festgottesdienst anlässlich der
Jubelkonfirmation.
Die Jubilare treffen sich 10.15 Uhr im Gemeindesaal.



Kirchenmusikalische Kreise:

Kantorei montags 19.30 Uhr

Flötenkreis I donnerstags 15.00 Uhr

Flötenkreis II donnerstags 16.00 Uhr

Vorkurrende + Kurrende donnerstags 17.00 Uhr

Flötenkreis III donnerstags 18.00 Uhr

Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr

Gemeindekreise

Friedensgebet dienstags 18.30 Uhr

Gebetstreffen (Schloßgärt. 4) mittwochs 09.00 Uhr

Mütterkreis Freitag, 02. April 19.30 Uhr

Frauendienst in Schbg. (Fr. Knittel), Mittwoch, 09. April,16.30 Uhr Kirche

Seniorenkreis Freitag, 25. April 14.30 Uhr

Erwachsenenkreis Sonnabend, 26. April 20.00 Uhr

Stunde der Hilfe Mittwoch, 09.+23. April 19.30 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft Dienstag, 01. April 17.00 Uhr

Reg. Männerwerk (Schbg.) Mittwoch, 09. April 19.30 Uhr

Kirchenvorstandssitzung nach Absprache

Hauskreise Infos unter 03733-65218

Kinder- und Jugendarbeit

Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Jungschar 5.-7. Klasse Freitag, 04. April 16.30 Uhr-18.00 Uhr

Christenlehre (14-tägig, 04.04.2025)
1.+2. Klasse freitags 13.00 Uhr
3.+4. Klasse freitags 14.00 Uhr
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GRUPPEN UND KREISE __

Konfirmandenunterricht
7. Klasse montags 15.30 Uhr
8. Klasse montags 16.30 Uhr

Konfirmandenprüfung Montag 07. April 16.30 Uhr



___FÜREINANDER BETEN
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___INFO

Vollendetes Leben - christlich bestattet wurden

am 13. März in Scheibenberg Erika Einenkel, geb. Süßner 86 Jahre

am 20. März Achim Dummis 74 Jahre

„Er führte mich hinaus ins Weite, Er befreite mich.“
Psalm 18,20

In der diesjährigen
Passionszeit ab
PALMARUM
und bis zu
Christi Himmelfahrt
kann täglich
9.00-18.00 Uhr,
wer es möchte, den
„KREUZEweg“ in
unserer St.Ulrich -
Kirche begehen. Die
alten und die uns
bekannten Kreuze
am  „Wegesrand“
wollen uns einladen
zum Nachdenken
über die Passion
Jesu und über den
eigenen Lebensweg
im Hier und Jetzt.
Dazu sollen uns
Lied - und andere
Texte, sowie
Bibelworte und
Gebete behilflich
sein.

KREUZEweg 2025  > H a l t e  a n  und  B e t e – Beten gibt Halt!



Öffnungszeiten der Kanzlei
Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Telefon: 03733-65218
Fax: 03733-676788
E-Mail: kg.schlettau@evlks.de
Post: Kirchplatz 4, 09487 Schlettau
www: www.kirche–schlettau.de

Weitere Telefonnummern
Pfarrer Schmidt-Brücken (Pfarramtsleiter für Schlettau und die Schwesterkirchen)

Tel. 037349-8308
E-Mail: stephan.schmidt_bruecken@evlks.de

Pfarrer Mika Herold (Gottesdienst- und Kasualienvertretung)
Tel. 037344-8277
E-Mail: mika.herold@evlks.de

Gemeindepädagoge Steffen Fritzsch (Konfi-Unterricht, Jungschar, JG)
Tel. 037342-144355
E-Mail: diafri@web.de

Kantor Sebastian Rau (Kirchenmusik)
Tel. 037344-8821
E-Mail: sebastian.s.rau@web.de

Bankverbindung
Ev. Kirchenbezirk Kassenverwaltung
IBAN DE16 3506 0190 1682 0091 08
BIC GENODED1DKD

KD-Bank Dortmund
bei jeder Überweisung angeben: RTN 0125 Schlettau

Impressum
Herausgeber und V.i.S.d.P.: Ev.-Luth. Kirchgemeinde

„St. Ulrich“ Schlettau
Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 700 Stück

Die Werke der Nächstenliebe sind nichts anderes als ein Überfließen der

Liebe Gottes, die in uns ist. Je tiefer jemand mit Gott verbunden ist, desto

mehr liebt er den Nächsten. Mutter Teresa

NACHDENKEN___
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WIE SIE UNS ERREICHEN ___


